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Die auf den folgenden Seiten ge-
zeigten Anwendungen bei Signets,
Briefen, Formularen, Visitenkarten 
und Organisationsmitteln sind 
durchgängig gestaltet. EDV-Vorlagen 
der Grundschemata für Briefe und
Formulare wurden für WinWord 
zentral vom Amt für Informations- 
und Datenverarbeitung erstellt und
sind bei den Geschäftsleitungen 
der Referate abrufbar.
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Das Logo stellt eine feste Verbindung
von Bildmarke und Wortmarke dar. 

Das Wappen mit dem „Münchner
Kindl“ ist ein Sympathieträger mit
hohem Bekanntheitsgrad, in ihm ver-
binden sich symbolisch die positiven
Eigenschaften der Stadt. Dazu in
Verstärkung der Name, wertfrei mit
gutem Klang. Beide Elemente in einem
Logo zusammengestellt ergeben einen
Wert an sich, ohne Anleihen und
Äußerlichkeit.

Die Referate werden ein- bzw. 
zweizeilig dem Logo nachfolgend auf-
geführt. Bei gedruckten Produkten –
Visitenkarte, Karten etc. – wird für 
den Schriftzug „Landeshauptstadt
München“ die Univers 45 (mager), für
die Referate die Univers 65 (halbfett)
verwendet. Für Produkte, die über 
PC erstellt werden – Briefe, Formulare
etc. – , kommt die Arial zum Einsatz
(siehe Seite 5).

Logo Geschäftsausstattung
Bildmarke und Schriftzug

Bildmarke
„Münchner Kindl“ 
(Wappen)

Schriftzug 
„Landeshauptstadt München“ 



Logo Geschäftsausstattung
Konstruktion, Abmessung
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Alle Elemente des Logos – Bildmarke,
Schriftzug “Landeshauptstadt
München“ und Referatsbezeichnung –
sind in ein exaktes geometrisches
Raster eingebunden. Die Möglichkeit
freier Zuordnungen und beliebige
Größen sind damit ausgeschlossen.
Für die Geschäftsausstattung wird eine
größere Bildmarke verwendet, um bei
den Ausdrucken eine höhere Qualität
zu erreichen.

Der Abstand der Bildmarke
der Stadt München zum
Schriftzug „Landeshaupt-
stadt München Baureferat“
beträgt 14,35 Einheiten
(units), unabhängig vom
Satzspiegel.

Die kleinste Einheit – 1 unit – des
angewendeten Maßsystems ergibt
sich aus der Aufteilung des Wappens
in 14,35 Quadrate in der Breite und 
18 Quadrate in der Höhe.
Davon leitet sich die Schriftgröße
(Versalhöhe) des Schriftzugs ab, die 
6 units entspricht.

Landeshauptstadt
 München
 Baureferat
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Für gedruckte Geschäftspapiere bzw.
Visitenkarten werden die Logos in 
den Größen 13 bzw. 10 Punkt in der
Univers 45/65 verwendet. 

Logo 13 Punkt 

Logo 10 Punkt 

Für Geschäftspapiere, die über
Computervorlagen erstellt werden,
wird das Logo 13 Punkt in der 
Schrift Arial gesetzt.

Schriftzug
„Landeshauptstadt München“ 
Arial Standard 13 P DTP
Zeilenabstand 12,5 P DTP
„Referat“
Arial Fett 13 P DTP
Zeilenabstand 12,5 P DTP

Der Zeilenabstand zwischen den 
beiden Schnitten beträgt 13,1 P DTP

Wappen
13 Punkt

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung

Univers

Arial
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Logoübersicht
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Abbildungen
Logo 13 Punkt
Univers 45/65



Logo Geschäftsausstattung
Logo, englische Version
Briefkopf

In der englischen Version werden alle
Teile des Schriftzugs übersetzt.

Hauptabteilungen oder Fachbereiche
werden im Textblock des Briefes
angeordnet.

Logo
13 Punkt
Arial Standard/Fett 

Hauptabteilung/Fachbereich
Arial Fett 9 P DTP
Zeilenabstand 10 P DTP

Adresse
Arial Standard 9 P DTP
Zeilenabstand 10 P DTP
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City of Munich

City of Munich
Cultural Department

City of Munich
 Department of Labour and
 Economic Development

Stadtsanierung 
und Wohnungsbau 
PLAN HA III L

Blumenstraße 28b
80331 München

Hochbau

Rosental 17
80331 München
Telefon: (089) 233 - 2 27 70
Telefax: (089) 233 - 2 27 70

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung

Landeshauptstadt 
München
Baureferat



Geschäftspapiere
Brief Referat 
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Stadtsanierung 
und Wohnungsbau 
PLAN HA III L

Blumenstraße 28b
80331 München
Telefon: (089) 233 - 2 39 15
Telefax: (089) 233 - 2 80 78
Dienstgebäude:
Blumenstraße 31–35
Zimmer: 440
Sachbearbeitung:
Frau Meier

Ihr ZeichenIhr Schreiben vom
TA 35.10.98

Talmann Architekten 
Herrn Peter Mustermann
Breitenbachstraße 17

80337 München

Erscheinungsbild der Landeshauptstadt München
Az. 0048/02/MusterErscheinungsb9856/1–1997

Sehr geehrter Herr Mustermann,

dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den Ent-
werfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck;
doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher
Kunst ebenbürtig.

Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Grafiker oder Designer, nimmt an der Stilbildung einer Zeit
ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der Dichter. Gute Buchstaben sind nicht, was 
jedermann auf Schritt und Tritt sieht. Es kommt in der guten Schrift auf das genaue Gegenteil
dessen an, was mindestens bis vor einiger Zeit allgemein gepredigt wurde: nicht auf den
Ausdruck der Persönlichkeit, sondern auf völlige Selbstaufgabe, wenn man will
Selbstverleugnung, im Dienste der richtig erfaßten Aufgabe. Natürlich darf man Schriften
auch losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf nicht jede Schriftform, nicht einmal
jede gute, überall und ohne Ansehen des Umfelds anwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Renate Meier

Anlage
Muster 1–5

Landeshauptstadt München, Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
Blumenstraße 28b, 80331 München

Datum
16.10.97

Internet:
http://www.muenchen.de

Bankverbindung:
Bayerische Vereinsbank 
Kto. Nr. 81 300  
BLZ 700 202 70

Straßenbahn: Linie 17, 18, 27
Haltestelle Müllerstraße
Bus: Linie 52, 56
Haltestelle Blumenstraße

U-Bahn: Linie 1, 2
Haltestelle Fraunhoferstraße
Linie 1, 2, 3, 6
Haltestelle Sendlinger Tor

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung

Geschäftsleitung 

Ruppertstraße 19
80313 München
Telefon: (089) 233 - 2 70 15
Telefax: (089) 233 - 2 46 71
Zimmer: 4007
Sachbearbeitung:
Frau Meier

Landeshauptstadt München, Kreisverwaltungsreferat 
Ruppertstraße 19, 80313 München

Landeshauptstadt 
München
Kreisverwaltungsreferat

Ihr ZeichenIhr Schreiben vom
TA 35.10.98

Talmann Architekten 
Herrn Peter Mustermann
Breitenbachstraße 17

80337 München

Erscheinungsbild der Landeshauptstadt München
Az. 0048/02/MusterErscheinungsb9856/1–1997

Sehr geehrter Herr Mustermann,

dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den Ent-
werfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck;
doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher
Kunst ebenbürtig. 

Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Grafiker oder Designer, nimmt an der Stilbildung einer Zeit
ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der Dichter. Gute Buchstaben sind nicht, was 
jedermann auf Schritt und Tritt sieht. Es kommt in der guten Schrift auf das genaue Gegenteil
dessen an, was mindestens bis vor einiger Zeit allgemein gepredigt wurde: nicht auf den
Ausdruck der Persönlichkeit, sondern auf völlige Selbstaufgabe, wenn man will
Selbstverleugnung, im Dienste der richtig erfaßten Aufgabe. Natürlich darf man Schriften auch
losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf nicht jede Schriftform, nicht einmal jede
gute, überall und ohne Ansehen des Umfelds anwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Renate Meier

Anlage
Muster 1–5

Datum
16.10.97



Geschäftspapiere
Brief Oberbürgermeister
Brief Referatsleitung
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16.10.97

Talmann Architekten 
Herrn Peter Mustermann
Breitenbachstraße 17

80337 München

Erscheinungsbild der Landeshauptstadt München

Sehr geehrter Herr Mustermann,

dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den Ent-
werfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck;
doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher
Kunst ebenbürtig. 

Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Grafiker oder Designer, nimmt an der Stilbildung einer Zeit
ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der Dichter. Gute Buchstaben sind nicht, was 
jedermann auf Schritt und Tritt sieht. Es kommt in der guten Schrift auf das genaue Gegenteil
dessen an, was mindestens bis vor einiger Zeit allgemein gepredigt wurde: nicht auf den
Ausdruck der Persönlichkeit, sondern auf völlige Selbstaufgabe, wenn man will
Selbstverleugnung, im Dienste der richtig erfaßten Aufgabe. Natürlich darf man Schriften auch
losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf nicht jede Schriftform, nicht einmal jede
gute, überall und ohne Ansehen des Umfelds anwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Christiane Thalgott

Christiane Thalgott
Stadtbaurätin

Talmann Architekten 
Herrn Peter Mustermann
Breitenbachstraße 17

80337 München

Erscheinungsbild der Landeshauptstadt München

Sehr geehrter Herr Mustermann,

dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den Ent-
werfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck;
doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher
Kunst ebenbürtig.

Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Grafiker oder Designer, nimmt an der Stilbildung einer Zeit
ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der Dichter. Gute Buchstaben sind nicht, was 
jedermann auf Schritt und Tritt sieht. Es kommt in der guten Schrift auf das genaue Gegenteil
dessen an, was mindestens bis vor einiger Zeit allgemein gepredigt wurde: nicht auf den
Ausdruck der Persönlichkeit, sondern auf völlige Selbstaufgabe, wenn man will
Selbstverleugnung, im Dienste der richtig erfaßten Aufgabe. Natürlich darf man Schriften
auch losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf nicht jede Schriftform, nicht einmal
jede gute, überall und ohne Ansehen des Umfelds anwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Ude

Christian Ude

Rathaus, Marienplatz 8
80331 München
Telefon: (089) 233 - 9 24 44

Landeshauptstadt 
München
Oberbürgermeister

Christiane Thalgott
Stadtbaurätin

Blumenstraße 28b
80331 München
Telefon: (089) 233 - 2 29 90
Telefax: (089) 233 - 2 78 88

16.10.97

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung



Logo
13 Punkt
Arial Standard/Fett

Fensterzeile
Arial Standard 6 P DTP 
Zeilenabstand 7 P DTP

Linie
Stärke 0,3 P DTP

Hauptabteilung/Fachbereich
Arial Fett 9 P DTP 
Zeilenabstand 10 P DTP

Adresse/Angaben
Arial Standard 9 P DTP 
Zeilenabstand 10 P DTP

Fußzeile
Arial Standard 7 P DTP 
Zeilenabstand 8 P DTP
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Stadtsanierung 
und Wohnungsbau 
PLAN HA III L

Blumenstraße 28b
80331 München
Telefon: (089) 233 - 2 39 15
Telefax: (089) 233 - 2 80 78
Dienstgebäude:
Blumenstraße 31–35
Zimmer: 440
Sachbearbeitung:
Frau Meier
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Ihr ZeichenIhr Schreiben vom

Landeshauptstadt München, Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
Blumenstraße 28b, 80331 München

Datum

Bankverbindung:
Bayerische Vereinsbank 
Kto. Nr. 81 300  
BLZ 700 202 70

Straßenbahn: Linie 17, 18, 27
Haltestelle Müllerstraße
Bus: Linie 52, 56
Haltestelle Blumenstraße

U-Bahn: Linie 1, 2
Haltestelle Fraunhoferstraße
Linie 1, 2, 3, 6
Haltestelle Sendlinger Tor

Internet:
http://www.muenchen.de

Bankverbindung:
Bayerische Vereinsbank 
Kto. Nr. 81 300  
BLZ 700 202 70

U-Bahn: Linie 1, 2 Haltestelle Fraunhoferstraße
Linie 1, 2, 3, 6 Haltestelle Sendlinger Tor
Straßenbahn: Linie 17, 18, 27 Haltestelle Müllerstraße
Bus: Linie 52, 56 Haltestelle Blumenstraße

Postgirokonto der Stadtkasse bei der Postbank München 
Kto. Nr. 919-803  BLZ 700 100 80
Konten der Stadtkasse bei Geldanstalten in München
Stadtsparkasse München Kto. Nr. 203 000  BLZ 701 500 00
Bayer. Hypotheken- und Wechselbank Kto. Nr. 5804 010 000  BLZ 700 200 01
Bayer. Vereinsbank Kto. Nr. 81 300  BLZ 700 202 70

U-Bahn: Linie 1, 2, 4, 5
Haltestelle Hauptbahnhof
S-Bahn:
Haltestelle Hauptbahnhof
Straßenbahn: Linie 18, 19
Haltestelle Hauptbahnhof Süd

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung

Internet:
http://www.muenchen.de
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Stadtsanierung 
und Wohnungsbau 
PLAN HA III L

Blumenstraße 28b
80331 München
Telefon: (089) 233 - 2 39 15
Telefax: (089) 233 - 2 80 78
Dienstgebäude:
Blumenstraße 31–35
Zimmer: 440
Sachbearbeitung:
Frau Meier

Adresse Empfänger
Arial Standard 11 P DTP 
Zeilenabstand 13 P DTP

Angaben
Arial Standard 9 P DTP 

Fließtext
Arial Standard 11 P DTP 
Zeilenabstand 13 P DTP

Ihr ZeichenIhr Schreiben vom
TA 35.10.98

Talmann Architekten 
Herrn Peter Mustermann
Breitenbachstraße 17

80337 München

Erscheinungsbild der Landeshauptstadt München
Az. 0048/02/MusterErscheinungsb9856/1–1997

Sehr geehrter Herr Mustermann,

dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den Ent-
werfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck;
doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher
Kunst ebenbürtig.

Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Grafiker oder Designer, nimmt an der Stilbildung einer Zeit
ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der Dichter. Gute Buchstaben sind nicht, was 
jedermann auf Schritt und Tritt sieht. Es kommt in der guten Schrift auf das genaue Gegenteil
dessen an, was mindestens bis vor einiger Zeit allgemein gepredigt wurde: nicht auf den
Ausdruck der Persönlichkeit, sondern auf völlige Selbstaufgabe, wenn man will
Selbstverleugnung, im Dienste der richtig erfaßten Aufgabe. Natürlich darf man Schriften
auch losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf nicht jede Schriftform, nicht einmal
jede gute, überall und ohne Ansehen des Umfelds anwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Renate Meier

Anlage
Muster 1–5

Landeshauptstadt München, Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
Blumenstraße 28b, 80331 München

Datum
16.10.97

Internet:
http://www.muenchen.de

Bankverbindung:
Bayerische Vereinsbank 
Kto. Nr. 81 300  
BLZ 700 202 70

Straßenbahn: Linie 17, 18, 27
Haltestelle Müllerstraße
Bus: Linie 52, 56
Haltestelle Blumenstraße

U-Bahn: Linie 1, 2
Haltestelle Fraunhoferstraße
Linie 1, 2, 3, 6
Haltestelle Sendlinger Tor
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Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung



Geschäftspapiere
Folgeseite
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Seitenangabe
Arial Standard 9 P DTP 

Fließtext
Arial Standard 11 P DTP 
Zeilenabstand 13 P DTP
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dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den Ent-
werfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck;
doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher
Kunst ebenbürtig. 

Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Graphiker oder Designer, nimmt an der Stilbildung einer
Zeit ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der Dichter. Gute Buchstaben sind nicht,
was 
jedermann auf Schritt und Tritt sieht. Es kommt in der guten Schrift auf das genaue Gegenteil
dessen an, was mindestens bis vor einiger Zeit allgemein gepredigt wurde: nicht auf den
Ausdruck der Persönlichkeit, sondern auf völlige Selbstaufgabe, wenn man will
Selbstverleugnung, im Dienste der richtig erfassten Aufgabe. Natürlich darf man Schriften
auch losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf nicht jede Schriftform, nicht einmal
jede gute, überall und ohne Ansehn des Umfelds anwenden.Vor der Anwendung von
Schriften steht daher die Ausbildung des guten Geschmacks. Der Geschmack, der gute
Geschmack, kann nur durch das Studium der besten Beispiele entwickelt werden. Niemand
kommt mit dem guten Geschmack auf die Welt. Er ist immer ein Bildungsergebnis.
Unerfahrene Leute können ihn nicht haben. Schrift dient. Sie soll gelesen werden. 
Eine Schrift, die wir nicht lesen können, ist unnütz, eine, die wir nur mit Mühe lesen können,
schlecht, und nur eine Schrift, die gut lesbar ist, erfüllt ihre Aufgabe. Eine lediglich leserliche
Schrift ist aber noch nicht notwendigerweise auch schön. 

Mit freundlichen Grüßen

Renate Meier

Anlage
Muster 1-5
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Geschäftspapiere
Interne Schreiben
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Schriftzug Referat
Arial Fett 13 P DTP
Zeilenabstand 12,5 P DTP

Zusatz zum Referat
Arial Standard 11 P DTP
Zeilenabstand 13 P DTP

Angaben
Arial Standard 11 P DTP 
Zeilenabstand 13 D DTP

Fließtext
Arial Standard/Fett 11 P DTP 
Zeilenabstand 13 P DTP
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Direktorium 
Der Leiter

Einheitliches Erscheinungsbild

Herrn Dr. Böhle, D-II
Herrn Dr. Bauer, Stadtarchiv
Herrn Dr. Bauschinger, D-II-R
Herrn Hoegner, Amt für Informations- und Datenverarbeitung
Herrn Lang, Bezirksverwaltungsstelle Pasing
Herrn Lindemeir, D - P
Herrn Loose, D - C/S
Herrn Pongratz, Vergabestelle 1
Frau Pröbstl, Stadtkanzlei
Herrn Reuter, D - GL
Statistisches Amt - Leitung
Herrn Sattler, Presse- und Informationsamt
Frau Schreyögg, Gleichstellungsstelle
Herrn Voringer, Revisionsamt

An den Referatspersonalrat des Direktoriums, z. H. Frau Maier, Vergabestelle 1

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

wie auf der letzten Amts- und Abteilungsleiterbesprechung angekündigt, darf ich Sie für

Dienstag, 17. März, 13.00 Uhr, Zimmer 280

zu einer Sitzung einladen, auf der Ihre Anregungen und Ihre Kritik am geplanten neuen 
Erscheinungsbild der Stadt erörtert werden sollen.

Ich bitte Sie, zur Sitzung eine Übersicht sowie Beispiele von Druckwerken Ihrer Dienststelle
mitzubringen, die hinsichtlich des neuen Erscheinungsbilds überarbeitet werden müssen.

Mit freundlichen Grüßen

Abdruck von I. 
Herrn Hauf, Presseamt
mit der Bitte um Kenntnisnahme 

Dr. Wolowicz

I.

II.

Datum: 9.3.98 
Telefon: 16 - 9 24 50
Telefax: 16 - 72 90
Dr. Wolowicz
Az. 0048/02/Muster

Direktorium 
Der Leiter

Datum:
Telefon:
Telefax:
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Geschäftspapiere
Beschlußvorlage
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1. Eine Schrift, die wir nicht lesen können, ist unnütz, eine, die wir nur mit Mühe lesen
können, schlecht, und nur eine Schrift, die gut lesbar ist, erfüllt ihre Aufgabe.

2. Eine Schrift, die wir nicht lesen können, ist unnütz, eine, die wir nur mit Mühe lesen
können, schlecht, und nur eine Schrift, die gut lesbar ist, erfüllt ihre Aufgabe.

III. Beschluß
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende                                                Der Referent

Christian Ude                               Dr. Reinhard Wieczorek
Oberbürgermeister                   Berufsm. Stadtrat

IV. Abdruck von I. mit III.
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium-Dokumentationsstelle

V. Wv RAW

Seite 3

Beschluß der Vollversammlung des Stadtrates am 18.2.1998
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten:
Dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den
Entwerfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren
Zweck; doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebens-
dauer, hoher Kunst ebenbürtig. Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Graphiker oder Designer,
nimmt an der Stilbildung einer Zeit ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der
Dichter.

Gute Buchstaben sind nicht, was jedermann auf Schritt und Tritt sieht:

1. Natürlich darf man Schriften auch losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf
nicht jede Schriftform, nicht einmal jede gute, überall und ohne Ansehn des Umfelds
anwenden.

2. Eine Schrift, die wir nicht lesen können, ist unnütz, eine, die wir nur mit Mühe lesen
können, schlecht, und nur eine Schrift, die gut lesbar ist, erfüllt ihre Aufgabe. Eine le-
diglich leserliche Schrift ist aber noch nicht notwendigerweise auch schön. So wie wir
es lieben, uns mit schönen Dingen zu umgeben, freuen wir uns an schönen und edlen
Schriftformen.

II. Antrag des Referenten
Dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den
Entwerfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren
Zweck; doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebens-
dauer, hoher Kunst ebenbürtig.
Dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den

Ausbau des Flughafens München
Beschlußfeststellungsklage
Berufung

Antrag Nr. 746 der Stadtratsfraktion der CSU vom 3.2.1998

3 Anlagen

Referat für Arbeit 
und Wirtschaft 
Beteiligungen

Telefon: 16 - 9 24 50
Telefax: 16 - 72 90

Vorblatt zur Beschlußvorlage der Vollversammlung
des Stadtrates am 18.2.1998
Öffentliche Sitzung
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Geschäftspapiere
Einladung mit Tagesordnung
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5. Dies ist ein Blindtext Berufsm. StR.
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Dr. Mustermann
Ansprüche an den Entwerfer wie gute Malerei 
oder gute Bildhauerei.
Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck; doch
Dies ist ein Blindtext
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso

6. Dies ist ein Blindtext Berufsm. StR.
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Dr. Mustermann
Ansprüche an den Entwerfer wie gute Malerei 
oder gute Bildhauerei.
Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck; doch
Dies ist ein Blindtext
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso

Teil B: Themen mit vorheriger Sachentscheidung 
in einem vorberatenden Ausschuß:

1. Dies ist ein Blindtext Berufsm. StR.
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Dr. Mustermann
Ansprüche an den Entwerfer

2. Dies ist ein Blindtext Berufsm. StR.
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Dr. Mustermann
Ansprüche an den Entwerfer wie gute Malerei 
oder gute Bildhauerei.
Zwar dient sie einem oder gute Bildhauerei.

München, den 4. Februar 1998

Christian Ude

Seite 2

Mittwoch, 18. Februar 1998, 9.00 Uhr
Großer Sitzungssaal des Rathauses, II. Stock
27. Sitzung des Kreisverwaltungsausschusses des Stadtrates der Landeshauptstadt München

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung: Referent:

OBM. Ude und der/die 
jeweils zuständige
berufsmäßige 
Stadtrat/Stadträtin

Teil A: Themen ohne vorherige Sachentscheidung 
in einem vorberatenden Ausschuß:

1. Dies ist ein Blindtext Berufsm. StR.
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Dr. Mustermann
Ansprüche an den Entwerfer

2. Dies ist ein Blindtext Berufsm. StR.
Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Dr. Mustermann
Ansprüche an den Entwerfer wie gute Malerei 
oder gute Bildhauerei.
Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck; doch 

3. ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in Berufsm. StR.
der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher Kunst Dr. Mustermann
ebenbürtig.

4. ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in Berufsm. StR.
der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher Kunst Dr. Mustermann
ebenbürtig.

Vollversammlung

Einladung

Landeshauptstadt 
München
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Geschäftspapiere
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Logo
13 Punkt
Arial Standard/Fett

Bezeichnung Formular
Arial Fett 13 P DTP

Hauptabteilung/Fachbereich
Arial Fett 10 P DTP 
Zeilenabstand 11 P DTP

Adresse/Angaben
Arial Standard 10 P DTP 
Zeilenabstand 11 P DTP

Fließtext
Arial Standard 11 P DTP
Zeilenabstand 13 P DTP

Linie
Stärke 0,5 P DTP

= 3 × 3 mm

Das Originalschreiben wird nachgereicht

Seitenanzahl einschl. dieser Seite:

Bei fehlenden oder fehlerhaft übertragenen Seiten
bitte zurückrufen.

Datum

Kurzmitteilung über Telefax

Prüfung und Stellungnahme

Vorblatt zu folgendem Telefax

An

Telefax-Nr. des Empfängers:

Mit freundlichen Grüßen 
i.A.

Rückruf/Rücksprache Termin bis:

Telefon Telefax

weitere Bearbeitung Kenntnisnahme

Gespräch Schreiben

Betreff des übermittelten Telefax:

Bezug:

Mit der Bitte um

vom: von/mit:

Stadtsanierung und 
Wohnungsbau

Blumenstraße 28b
80331 München
Telefon:
Telefax:
Sachbearbeitung:

Unser Zeichen:
(bei Antwort bitte angeben)

(089)
(089) 

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung
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Geschäftspapiere
Kurzmitteilung

17

Logo
13 Punkt
Arial Standard/Fett

Bezeichnung Formular
Arial Fett 13 P DTP

Hauptabteilung/Fachbereich
Arial Fett 9 P DTP 
Zeilenabstand 10 P DTP

Adresse/Angaben
Arial Standard 9 P DTP 
Zeilenabstand 10 P DTP

Fließtext
Arial Standard 11 P DTP 
Zeilenabstand 13 P DTP

Linie
Stärke 0,5 P DTP

= 3 × 3 mm
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Stadtsanierung und 
Wohnungsbau

Blumenstraße 28b
80331 München
Telefon: (089)
Telefax: (089)
Dienstgebäude:

Zimmer:
Sachbearbeitung:

Mitzeichnung

Kurzmitteilung 

Prüfung und Stellungnahme

Mit Dank zurück

Rückruf/Rücksprache

zum Verbleib Rückgabe

weitere Bearbeitung Kenntnisnahme

Weitergabe an:

und

Datum

Betreff:

Bezug: vom: von/mit:

Anlagen:

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung

Landeshauptstadt München, Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
Blumenstraße 28b, 80331 München

Ihr ZeichenUnser Zeichen

Mit freundlichen Grüßen 
i.A.



Geschäftspapiere
Teilnahmeliste, Zuleitungszettel

Format 
DIN A6 
105 × 148 mm

Text
Univers 45/65
9 P DTP
Zeilenabstand 10 P DTP

Linie
Stärke 0,5 P DTP
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Name: Dienstst./Firma: Telefon: Telefax: Handzeichen:

Thema:

Ort:

Abteilung:

Datum:
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Presse- und Informationsamt

Peter Mustermann
Stellvertretender Leiter
Rathaus, Zimmer 241
Telefon: 16 - 9 26 17

Bitte

z.K. z.w.V. Rückruf Rspr.

10/6-013 – 08,97

Logo
13 Punkt
Arial Standard/Fett

Bezeichnung Formular
Arial Fett 13 P DTP

Angaben
Arial Standard 9 P DTP 
Zeilenabstand 10 P DTP

Linie
Stärke 0,3 P DTP

Landeshauptstadt 
München
Referat für Stadtplanung
und Bauordnung
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Geschäftspapiere
Visitenkarte

Format
86 × 54 mm

Logo
10 Punkt
Univers 45/65

Name
Univers 65
8 P DTP
Zeilenabstand 9 P DTP

Fließtext
Univers 45 
8 P DTP
Zeilenabstand 9 P DTP
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Presse- und Informationsamt
Stellvertretender Leiter

Rathaus, Marienplatz 8
80313 München
Telefon: (089) 233 - 9 26 17
Telefax: (089) 233 - 2 59 53
presseamt@ems.muenchen.de
http://www.muenchen.de

Peter Mustermann
Dipl.-Ing.

Presse- und Informationsamt
Stellvertretender Leiter

Rathaus, Marienplatz 8
80313 München
Telefon: (089) 233 - 9 26 17
Telefax: (089) 233 - 2 59 53
presseamt@ems.muenchen.de

Peter Mustermann
Dipl.-Ing.

0

26,6 mm
Presse- und Informationsamt
Stellvertretender Leiter

Rathaus, Marienplatz 8
80313 München
Telefon: (089) 233 - 9 26 17

Peter Mustermann
Dipl.-Ing.
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Karten
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Christian Ude

Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt München

Mit den besten Wünschen

Christian Ude
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Speisenfolge

Kerbelrahmsuppe mit Röstbrotwürfel

Medaillons vom Schweinefilet
Karamelisierte Apfelscheibe
Vichykarotten
Williamskartoffeln

Honig-Halbgefrorenes
auf dreierlei Fruchtsaucen

Kaffee

Weine:
Iphöfer Domherr
Würzburger Pfaffenberg

27. November 1998

Format
DIN A5
148 × 210 mm

Wappen
18 Punkt 

Text
Univers 46/66
11 P DTP
Zeilenabstand
13 P DTP

Format
DIN A6
105 × 148 mm

Logo
13 Punkt
Univers 45/65

Text
Univers 45/65
10 P DTP

Format
DIN A6 lang
210 × 105 mm

Text
Univers 45/65
11 P DTP
Zeilenabstand 
12 P DTP



Geschäftspapiere
Einladungskarte
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Der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt München

beehrt sich, 

aus Anlaß des 70. Geburtstages 

Seiner Eminenz des Hochwürdigsten 
Herrn Friedrich Kardinal Wetter, 
Erzbischof von München und Freising

zu einem Abendessen 

am Freitag, 6. März 1998, 18.00 Uhr
in den Kleinen Sitzungssaal des Rathauses,
Marienplatz (Eingang Fischbrunnen)

einzuladen.

Diese Einladung gilt als Einlaßkarte.
Antwort auf beiliegender Karte erbeten an die 
Landeshauptstadt München, Direktorium-Protokollabteilung, 
Rathaus, Telefon: 233 - 9 25 60.

Format
DIN A5
148 × 210 mm

Wappen
18 Punkt 

Text
Univers 45/65
11 P DTP
Zeilenabstand
13 P DTP

Univers 45
8 P DTP
Zeilenabstand
9,75 P DTP

0 49
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m

40
,3

 m
m

26,4 mm

45,8 mm

0



Kategorie 2, Sonderlogos
Sonderabteilungen und besondere
Dienststellen der Anwendungs-
kategorie 2 treten im Erscheinungs-
bild der Landeshauptstadt München
auf. Oben links können Zusatzbe-
zeichnungen in der Arial Standard
13 P DTP gesetzt werden. Sonder-
logos und Zusatzzeichen können auf
Briefen unten links im Satzspiegel
angeordnet werden.

22

0 14
7 

m
m

21
0 

m
m

25
 m

m

12 mm

0

279 mm

297 mm

0

25
 m

m

18
7,

75
 m

m

TA 35.10.98 16.10.97
Ihr ZeichenIhr Schreiben vom

Herrn Peter Mustermann
Breitenbachstraße 17

80337 München

Erscheinungsbild der Landeshauptstadt München
Az. 0048/02/MusterErscheinungsb9856/1–1997

Sehr geehrter Herr Mustermann,

dies ist ein Blindtext. Eine gute Schriftgestaltung stellt ebenso hohe Ansprüche an den Ent-
werfer wie gute Malerei oder gute Bildhauerei. Zwar dient sie einem erkennbaren Zweck;
doch ist sie in ihren besten Leistungen, obwohl in der Regel von kürzerer Lebensdauer, hoher
Kunst ebenbürtig.

Der Schriftentwerfer, sei er Maler, Grafiker oder Designer, nimmt an der Stilbildung einer Zeit
ebenso schöpferisch teil wie der Architekt oder der Dichter. Gute Buchstaben sind nicht, was 
jedermann auf Schritt und Tritt sieht. Es kommt in der guten Schrift auf das genaue Gegenteil
dessen an, was mindestens bis vor einiger Zeit allgemein gepredigt wurde: nicht auf den
Ausdruck der Persönlichkeit, sondern auf völlige Selbstaufgabe, wenn man will
Selbstverleugnung, im Dienste der richtig erfaßten Aufgabe. Natürlich darf man Schriften
auch losgelöst von ihrer Aufgabe ansehen, aber man darf nicht jede Schriftform, nicht einmal
jede gute, überall und ohne Ansehen des Umfelds anwenden.

Mit freundlichen Grüßen

Renate Meier

Landeshauptstadt München, Kommunalreferat, Großmarkthalle
Thalkirchner Straße 81, 81371 München

Thalkirchner Straße 81
81371 München
Telefon: (089) 233 - 2 33 83
Telefax: (089) 233 - 63 28

Datum

Großmarkthalle

Städtisches
Elsa-Brandström-Gymnasium

Landeshauptstadt 
München
Kommunalreferat

Landeshauptstadt 
München
Schul- und 
Kultusreferat



Anwendungskategorien

Kategorie 3, Institute 
und Beteiligungsgesellschaften 
Innerhalb eines eigenständigen 
Erscheinungsbildes der Städtischen 
Einrichtungen, Institute und Beteili-
gungsgesellschaften der Anwen-
dungskategorie 3 muß die Bildmarke
„Münchner Kindl“ sowie ein Text-
zusatz, in der jeweiligen Erscheinungs-
bildschrift, auf Briefpapieren und
Visitenkarten mitgeführt werden.
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Kategorie 1
Grundsätzlich fallen alle städtischen
Dienststellen, Einrichtungen und
Institute unter Kategorie 1 und müssen
damit die vorliegenden Gestaltungs-
richtlinien in vollem Umfang einhalten.
Die Ausnahmen, Kategorie 2 und 3,
sind in der AGAM geregelt. 

Der Texthinweis darf dem Wappen
nicht zugeordnet werden.

Orchester der
Landeshauptstadt München

Beteiligungsgesellschaft der
Landeshauptstadt München

Das Theater der Stadt



Computervorlagen

Zentral sind vom Amt für Informations- und
Datenverarbeitung folgende Computervorlagen für
WinWord erstellt und den Geschäftsleitungen der
Referate zur Verfügung gestellt worden:

– Brief extern Typ 1 (Kategorie 1)
(NKOPFEX1.DOT)

– Brief extern Typ 2 (Kategorie 2)
(NKOPFEX2.DOT)

– Interne Schreiben
(NKOPFIN1.DOT)

– Telefax Typ 1 und 2
(NFAX1.DOT, NFAX2.DOT)

– Kurzmitteilung extern Typ 1 und 2
(NKURZEX1.DOT, NKURZEX2.DOT)

– Kurzmitteilung intern Typ 1 und 2
(NKURZINT1.DOT, NKURZINT2.DOT)

– Teilnahmeliste 
(NTEILN.DOT)

– Visitenkarte Typ 1 und 2 
(NVISKA1.DOT, NVISKA2.DOT

Bei Fragen zum Erscheinungsbild 
wenden Sie sich bitte an 

Presse- und Informationsamt 
der Landeshauptstadt München
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München
Telefon: 233 - 9 26 00
Telefax: 233 - 2 81 55
eMail: presseamt@ems.muenchen.de
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Heft 1 Visuelles Erscheinungsbild
Grundelemente

Heft 2 Visuelles Erscheinungsbild
Anwendungen

Heft 3 Visuelles Erscheinungsbild
Geschäftsausstattung
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